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1. Klasse Nord – 3. Runde 
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Ausschreibung Senioren-Schnellschach-LM 
Landesblitzmeisterschaft 2008 
spark7.com Schülerliga 
Auswanderungsblitzturnier für Herndl Gerald 

 

HEFT 10  17. Jahrgang    Sonntag, 09. November 2008 

 
 

 

Yokozuna Uttendorf unaufhaltsam? 
 

 

 

Auswanderungsturnier für Gerald Herndl  
 

 
Die SLV-Homepage unter http://www.schachinsalzburg.at 



ERGBNISSE DER 3. RUNDE DER LANDESLIGA  A 
 

 
SCHACH-LV SALZBURG 2 SIS 08 / 17. JAHRGANG 

 

 

  Raika Mondsee 1  SIR Rechenwirt 3,0:3,0 

1  Kratschmer Heinz  Azad Razik 0 : 1 
2  Saugspier Mario  Autengruber Daniel ½:½ 
3  Hopfgartner Andr.  Aflenzer Manuel 1 : 0 
4  Kratschmer Ernst  Holzinger Helmut 1 : 0 
5  Bauernhuber R.  Buric Miroslav ½:½ 
6  Eichert Helmut  Strasser Max 0 : 1 

 

  Raika Ach/Burg. 1  Mattighofen 1961 3,5:2,5 

1  Huch Reiner  Hopfgartner Hein ½:½ 
2  Stöhr Helmut  Werndl Erich 0 : 1 
3  Weise Wolfgang  Kaisersberger Chr. ½:½ 
4  Neis Christian  Werdecker Rola. 1 : 0 
5  Engelsberger B.  Muhr Rudolf ½:½ 
6  Achmed Zade Is.  Waldner Alois 1 : 0 

 

  Steinerwirt Zell  Ranshofen 2 1,5:4,5 

1  Benda Herbert  Bensch Patrick 0 : 1 
2  Mooslechner P.  Riediger Martin ½:½ 
3  Junger Gerald  Maierhofer Joh. 0 : 1 
4  Schweiger Wolfg.  Hackbarth Wolfg. 0 : 1 
5  Gruber Helmut  Frühauf Norbert ½:½ 
6  Halili Pullumb  Berger Stefan ½:½ 

 

 Sparkasse Neum.  SIR Schaffenrath 3,5:2,5 

1  Jannasch Franz  Hager Franz 0 : 1 
2  Harringer Franz   Durakovic Alman ½:½ 
3  Egger Martin   Wieneroiter Ger ½:½ 
4  Lair Gebhard  Moser Wolfgang 1 : 0 
5  Hessenberger And  Huber Wolfgang ½:½ 
6  Heigerer Stefan  Endthaler Arnold 1 : 0 

 

 ASK Salzburg 2  Mozart 1910 3,0:3,0 

1  Besner Bernhard  Panteleev Petar 0 : 1 
2  Löffler Christoph  Peterwagner Hei. ½:½ 
3  Scheiblmaier Rob.  Donegani Peter ½:½ 
4  Leeb Hans-Peter  Cardaklija Mirsad 1 : 0 
5  Herrmann Mich.  Hicker Harald ½:½ 
6  Usleber Helmut  Scharf Adolf ½:½ 

 

Paarungen der 4. Runde am 22. 11. 2008
 

Mozart 1910 Spk. Neumarkt 
Mattighofen 1961 Raiffeisen Mondsee 1 

Ranshofen 2 Ach/Burghausen 1 
SIR Schaffenrath Steinerwirt Zell am See 
SIR Rechenwirt  ASK Salzburg 2 

 

TABELLE DER LANDESLIGA A 
 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. %
1  ASK Salzburg 2     3,0           4,0 4,5 5 11,5 64 
2  Ranshofen 2     2,0   4,0     4,5     4 10,5 58 
3  Mozart 1910 3,0 4,0       3,0         4 10,0 56 
4  Raika Mondsee 1         2,5 3,0 4,0       3 9,5 53 
5  Sparkasse Neumarkt   2,0   3,5         3,5   4 9,0 50 
6  SIR Rechenwirt     3,0 3,0         3,0   3 9,0 50 
7  Raika Ach/Burghausen 1       2,0       3,0   3,5 3 8,5 47 
8  Steinerwirt Zell   1,5         3,0     3,0 2 7,5 42 
9  SIR Schaffenrath 2,0       2,5 3,0         1 7,5 42 
10  Mattighofen 1961 1,5           2,5 3,0     1 7,0 39 

 
 
Der Kampf um die Spitze bleibt auch weiterhin spannend da zwischen dem ersten und dem letzten Platz 
gerade einmal 4,5 Punkte liegen was wiederum bedeutet, dass ein Sieg eines unteren gegen einen oberen 
Anwärter alles noch umkrempeln könnte. Nur Ranshofen konnte diesmal seinen Gegner klar besiegen alle 
anderen Ergebnisse endeten in einem knappen Sieg oder einem verdienten Mannschaftsremis. Der ASK 2 
kann sich noch als die Nummer Eins behaupten die Frage ist nur wie lange noch da Ranshofen und Mozart 
dicht dahinter in Lauerposition stehen.  

 
 



ERGBNISSE DER 3. RUNDE DER LANDESLIGA  A 
 

 
SCHACH-LV SALZBURG 3 SIS 08 / 17. JAHRGANG 

 

 
KOMMENTAR ZUR  3. RUNDE 

 
 
 
Raika Mondsee – SIR Rechenwirt 
 
Heinz beging einen schweren Eröffnungsfehler 
wodurch Razik einen starken d- Freibauern er-
hielt. Diesen Vorteil gab er nicht mehr aus der 
Hand. Auf Brett 2 einigte man sich in einer sizilia-
nischen Verteidigung auf ein Remis. Die längste 
Partie des Abends spielte sich auf Brett 3 ab. Zu-
nächste lehnte Manuel ein Remisangebot von 
Andreas ab und zog die Partie an. Als das Blatt 
sich zu wenden begann lehnte Andreas wiederum 
mehrere Remisangebote von Manuel ab. Das 
ganze endete in einem vorteilhaften Turmendspiel 
für Andreas da dieser auf der e und der a Linie 
zwei Bauern mehr hatte. Am Schluss legte Manu-
el noch eine Patt-Falle an die eventuell bei besse-
rer Vorbereitung sogar funktioniert hätte. 
Kratschmer spielte eine starke Angriffspartie und 
schaffte schlussendlich auch den Durchbruch am 
Königsflügel. Einen heftigen Schlagabtausch lie-
ferte man sich auf Brett 5. Beide Spieler griffen 
energisch am Königsflügel an. Als sich die beiden 
Armeen jedoch festgefahren hatten einigte man 
sich auf ein Remis. Helmut zollte seiner mangeln-
den Routine schnell Tribut. Durch einen Eröff-
nungsfehler konnte er nicht mehr rochieren. Den 
Vorteil einer offenen Linie lies sich Strasser auch 
nicht mehr aus der Hand nehmen und siegte rela-
tiv rasch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ASK 2 – Mozart 1910 
 
Das Match des 100-jährigen Vereins gegen den 
50-jährigen endete mit 3 zu 3. Panteleev verspä-
tete sich zwar um über eine halbe Stunde, konnte 
dann aber in einem Damenbauernspiel sehr viel 
Druck aufbauen. Irgendwann machte Besner ei-
nen schwachen Zug und Panteleev konnte einen 
Turm und somit die Partie gewinnen. Christoph 
und Heinz einigten sich nach einer sizilianischen 
Eröffnung schnell auf Remis. Ebenso wie Robert 
und Peter, die nach einer französischen Eröffnung 
schnell Remis gaben. Hans-Peter startete einen 
Königsangriff in einer CaroCann Partie und konnte 
damit Mirsad stark unter Druck setzen. Schließlich 
stellte Mirsad eine Qualität ein und Hans-Peter 
konnte das Endspiel mit Turm gegen Springer für 
sich entscheiden. Michael versuchte auch einen 
Königsangriff nach einem Damengambit, jedoch 
wurde am Damenflügel alles abgetauscht, sodass 
sein Läuferpaar gegen Läufer und Springer im 
Endspiel nicht mehr gewinnen konnte. Helmut 
konnte ebenfalls einen Königsangriff in einer sizi-
lianischen Partie starten. Da allerdings auch sein 
eigener König sehr offen stand, einigte man sich 
auf ein Remis. 
 
Steinerwirt Zell am See – Ranshofen 2 
 
Alle Jahre wieder eine klare Angelegenheit für 
Ranshofen. Trotzdem können sich die Zeller freu-
en da ich ihnen eine deutliche Steigerung im Ge-
gensatz zu den Vorjahren gelungen ist. Die Börsi-
aner würden von einer Steigerung ihrer Aktien um 
200 % sprechen. Zell hat den Nachmittag genos-
sen und freut sich auf die weiteren Begegnungen 
gegen Ranshofen die noch folgen sollen. 



ERGBNISSE DER 3. RUNDE DER 1. KLASSE NORD 
 

 
SCHACH-LV SALZBURG 4 SIS 08 / 17. JAHRGANG 

 

  ASK Stern  SIR Diagonal 3,5:1,5 

1  Rettenbacher Rob.  Poharecky Gabriel ½:½ 
2  Fugger Christian  Hess Karl 1 : 0 
3  Lemmerhofer Man  Pöllner Florian ½:½ 
4  Bieniok Alfred  Rudhart Siegfried 1 : 0 
5  Hattinger Walter  Huber Friedrich ½:½ 

 

  ASK Stars  Ranshofen 5 2,5:2,5 

1  Thalhammer Kl.  Fahrngruber And. ½:½ 
2  Andorfer Yvan Odi  Freilinger Klaus 1 : 0 
3  Knoll Roland  Fersterer Rupert 0:1K 
4  Koblinger Gerald  Seidl Sven 1 : 0 
5  Zechner Rene  Rothner Michael 0 : 1 

 

  SIR Rochade  Oberndorf/L. 2 3,0:2,0 

1  Kaiser Wolfgang  Lang Markus 1 : 0 
2  Havas Clemens  Loreth Wolfgang 0 : 1 
3  Hitsch Michael  Weissenbacher M. 1 : 0 
4  Jakob Tobias  Mayr Michael 0 : 1 
5  Zand Oliver  Pöschl Gerhard 1 : 0 

 

 Mattighofen 2  Ranshofen 4 2,5:2,5 

1  Friedl Gerhard  Nöhbauer Andreas ½:½ 
2  Feichtenschlager J  Schirra Paul ½:½ 
3  Manzenreiter Fr.  Huber Albert 0 : 1 
4  Kinzlinger Georg  Schuldenzucker G. 1 : 0 
5  Seeman Siegbert  Schmidt Siegfried ½:½ 

 

 Seekirchen  Bergh./Mozart 1 3,0:2,0 

1  Költringer Josef j.  Wunderl Eva ½:½ 
2  Mösl Felix  Sonnbichler Rup. ½:½ 
3  Wuppinger Alfred  Hecher Erich ½:½ 
4  Bruckmoser Franz  Patscheider Ru. 1 : 0 
5  Költringer Josef s.  Moßhammer W. ½:½ 

 

Paarungen der 4. Runde am 22. 11. 2008
 

Ranshofen 5 SIR Diagonal 
Oberndorf/Laufen 2 ASK Stars 

Ranshofen 4 SIR Rochade 
Bergheim/Mozart 1 Mattighofen 2 

Seekirchen ASK Stern 
 

TABELLE DER 1. KLASSE NORD 
 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. %
1  ASK Stern             4,0 3,5   4,0 6 11,5 77 
2  Mattighofen 2         3,0 2,5     4,5   5 10,0 67 
3  Bergheim/Mozart 1       2,0   3,5   3,0     4 8,5 57 
4  Seekirchen     3,0       1,5     3,5 4 8,0 53 
5  SIR Rochade   2,0         3,0 2,5     3 7,5 50 
6  Ranshofen 4   2,5 1,5           2,5   2 6,5 43 
7  Oberndorf/L. 2 1,0     3,5 2,0           2 6,5 43 
8  SIR Diagonal 1,5   2,0   2,5           1 6,0 40 
9  Ranshofen 5   0,5       2,5       2,5 2 5,5 37 
10  ASK Stars 1,0     1,5         2,5   1 5,0 33 

 
 
Der ASK Stern und Mattighofen können sich in dieser Klasse schön langsam von breiten Mittelfeld absetzen, 
wobei Mattighofen mit einem Mannschaftsremis den Gleichstand verpasste und nun 1,5 Punkte hinter dem 
Führenden liegt. Im Kellerduell erzielte der ASK Stars sein erstes Mannschaftsremis der Saison und pirscht 
sich somit langsam an den Vorletzten heran. Man muss dabei allerdings berücksichtigen dass Ranshofen nur 
mit 5 Mann angetreten war.  

 



ERGBNISSE DER 3. RUNDE DER 1. KLASSE NORD 
 

 
SCHACH-LV SALZBURG 5 SIS 08 / 17. JAHRGANG 

 

KOMMENTAR ZUR  3. RUNDE 
 
ASK Stern - SIR Diagonal 
 
Nach mehreren Remisangeboten seines Gegners 
bereits in der Eröffnungsphase hat Robert ein 
Einsehen und willigt in ein frühes Unentschieden 
ein. Karl verliert bei leichtem Druckspiel Christians 
den ersten Bauern, weil er nicht zurückschlagen 
kann, da sein Turm auf der Grundlinie ungedeckt 
ist. Im weiteren Spielverlauf kann Christian einen 
zweiten Bauern abgreifen. Das resultierende End-
spiel Läufer + 6 Bauern gegen Springer + 4 Bau-
ern kann Christian in der längsten Partie der Be-
gegnung trotz Remishoffnungen von Karl gewin-
nen. Manfred und Florian tauschen aus der Eröff-
nung heraus konsequent alle Leichtfiguren und 
die Damen ab. Das verbleibende Doppelturmend-
spiel ist totremis. Nachdem Siegfried in der Eröff-
nung die Bauern vor seinem König aufzieht, kann 
Alfred diese Schwäche zu einem Angriff mit meh-
reren Fesselungsmotiven nutzen, der ihm schließ-
lich die Figur für einen Bauern einbringt. Als Sieg-
fried auch noch einen seiner zwei verbundenen 
Freibauern einstellt, gibt er auf. Walter und Fritz 
einigen sich nach der Eröffnung recht schnell auf 
Remis. 
 
 
SIR Rochade – Oberndorf/Laufen 2 
 
Die ersatzgeschwächte Oberndorfer Mannschaft 
hielt sich relativ gut. Auf Brett eins behandelte 
Kaiser die Eröffnung schlecht und stand entspre-
chend. Markus konnte aber keinen Nutzen daraus 
ziehen. Nach verschiedenen Ungenauigkeiten 
entschieden die offenen Linien die Partie. Havas 
stand schon besser und übersah ein Damen 
Springer Matt. Keinerlei Probleme hatte Hitsch 
gegen Weißenbacher und gewann ungefährdet. 
Die spannendste Partie lieferte sich der 10 jährige 
Tobias Jakob gegen Mayr Michael. Ein ungenauer 
Zug kostete ihm die Partie. Wieder einmal eine 
Talentprobe des U10 Landesmeisters. Auf Brett 
fünf stellte Pöschl eine Figur ein. Zand spielte 
aber zu passiv weiter sodass Pöschl ausreichend 
Gegenspiel erhielt. Nach einem Abtausch guter 
gegen schlechter Springer konnte Oliver in das 
gewonnene Endspiel überleiten.  
 
 

ASK Stars – Ranshofen 5 
 
Im Nachzüglerduell halten sich die 5 Ranshofner  
gut, auch dank des Kontumanzpunktes von Knoll. 
Auf Brett 1 liefern sich Klaus und Andreas einen 
harten Kampf. Andreas erhält starken Kö-
nigsangriff, den Klaus gerade noch abwehren 
kann. Als er schon an ein vorteilhaftes Endspiel 
glaubt hat Andreas aber ein Dauerschach zum 
Remis. Auf Brett 2 fährt das Geburtstagskind Y-
van seinen ersten Sieg ungefährdet heim. Sein 
Königsangriff dringt dank mithilfe des Gegners 
leicht durch. Auf Brett 4 gibt es auch für Gerald 
den ersten Sieg. Im Mittelspiel kann er den Läufer 
seines jungen Gegners einsperren und gewinnen. 
Der wehrt sich allerdings mit den dafür erhaltenen 
2 Bauern noch lange, ehe er matt gesetzt wird. 
Auf Brett 5 kommt Rene wieder einmal in eine 
komplizierte Mittelspielstellung, in der er leider die 
Übersicht und eine Figur und damit die Partie 
verliert. 
 
 
Seekirchen – Bergheim/Mozart 1 
 
Auf Brett 1 hatte Wunderl Eva eine reale Chance 
zu gewinnen da Költringer jun. Sich im Bauern-
nachteil befand. Allerdings erkämpfte er unter 
Mithilfe seiner Gegnerin doch noch ein Mann-
schaftsremis. Auf den Brettern 2 und 3 einigte 
man sich nach ausgeglichenem Spiel auf Remis. 
Pattscheider lief in eine Springergabel und musste 
die Materialüberlegenheit seines Gegners 
schlussendlich auch anerkennen. Das was auf 
Brett 1 Bergheim verschenkte wurde auf Brett 5 
wieder zurückgegeben da Költringer sen. in ein 
Spiel mit ungleichfarbigen Läufern abwickelte.  



ERGBNISSE DER 3. RUNDE DER 1. KLASSE SÜD 
 

 
SCHACH-LV SALZBURG 6 SIS 08 / 17. JAHRGANG 

 

  Union Hallein 2  Sp. Schwarzach 3 1,5:3,5 

1  Wallmann Christi  Huber Josef ½:½ 
2  Maletic Dusko  Rauchenbacher R. 0 : 1 
3  Seidl Armin  Neuwirth Manfred 0 : 1 
4  Brunnauer Wolfg.  Baumgartner M. ½:½ 
5  Stiborek Alex.  Sendlhofer Franz ½:½ 

 

  SC Radstadt  Raika Taxenb. 1 1,5:3,5 

1  Berger Herbert  Penker Harald 0 : 1 
2  Hutz Gerhard  Holzer Manuel ½:½ 
3  Sadilek Heinrich  Kollmann Hans 1 : 0 
4  Steger Josef  Grünwald Hans 0 : 1 
5  Thurner Hermann  Eder Martin 0 : 1 

 

  Schachfr. Rif  ATRA Golling 2,5:2,5 

1  Thalhammer Lor.  Ljubic Franjo ½:½ 
2  Purwin Heinz  Ljubic Franjo jun. ½:½ 
3  Kohlbauer Josef  Lazarevic Nedelk ½:½ 
4  Herndl Gerhard  Wenger Michael ½:½ 
5  Radovic Marijan  Kirchtag Thomas ½:½ 

 

 Senopl.Uttend. 2  Färbermühle Zell 2,5:2,5 

1  Bernert Heinz  Mayer Michaela ½:½ 
2  Sauerschnig Rene  Blumauer Peter 0 : 1 
3  Kreuzer Gerhard  Deutinger Erich ½:½ 
4  Schöpf Patrick  Huber Alfred 1 : 0 
5  Steger Hannes  Gruber Alois ½:½ 

 

 Yokozuna Utten.  HSV Saalfelden 4,0:1,0 

1  Feichtner Thomas  Stojakovic Miro 1:0K 
2  Lamberger Werner  Mitteregger Klaus 1 : 0 
3  Theussl Manfred  Feichtner Leo 0 : 1 
4  Hahn Günter  Schachner Franz 1 : 0 
5  Thurner Michael  Ritzinger Karl 1 : 0 

 

Paarungen der 4. Runde am 22. 11. 2008
 

ATRA Golling Raika Taxenbach 1 
Färbermühle Zell am See Union Hallein 2 

HSV Saalfelden SC Radstadt 
Yokozuna Uttendorf Schachfreunde Rif 

Senoplast Uttendorf 2 Spk. Schwarzach 3 
 

TABELLE DER 1. KLASSE SÜD 
 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. %
1  Yokozuna Uttendorf         5,0     4,0   4,5 6 13,5 90 
2  SC Radstadt       1,5   3,0     5,0   4 9,5 63 
3  Schachfreunde Rif           2,5   3,5 2,5   4 8,5 57 
4  Raika Taxenbach 1   3,5     1,5   2,5       3 7,5 50 
5  Sparkasse Schwarzach 3 0,0     3,5     3,5       4 7,0 47 
6  ATRA Golling   2,0 2,5       2,5       2 7,0 47 
7  Union Hallein 2       2,5 1,5 2,5         2 6,5 43 
8  HSV Saalfelden 1,0   1,5             3,5 2 6,0 40 
9  Färbermühle Zell   0,0 2,5             2,5 2 5,0 33 
10  Senoplast Uttendorf 2 0,5             1,5 2,5   1 4,5 30 

 
 
Unangefochten und scheinbar allen anderen bei weitem überlegen führt Yokozuna Uttendorf die Tabelle an 
mit einem beachtlichen Vorsprung von 4 Punkten nach 3 Spieltagen. Allerdings mit einem kleinen Schön-
heitsfehler denn der erste große Yokozuna ist gestolpert. Radstadt musste eine herbe Niederlage vor eige-
nem Publikum einstecken kann aber trotzdem noch den zweiten Platz halten. Senoplast Uttendorf markiert 
zwar immer noch das Schlusslicht aber wie man aus den letzten Jahren gelernt hat ist diese Mannschaft 
immer fähig gewesen das Feld von hinten aufzuräumen vor allem an den letzten Spieltagen.  

 



ERGBNISSE DER 3. RUNDE DER 1. KLASSE SÜD 
 

 
SCHACH-LV SALZBURG 7 SIS 08 / 17. JAHRGANG 

 

KOMMENTAR ZUR  3. RUNDE 
 
Yokozuna Uttendorf – HSV Saalfelden 
 
Feichtner hatte an diesem Tag recht wenig zu tun da sein Gegner leider verhindert war. Mittergger spielte 
eine gute Partie und kam ins Endspiel. Da machte er aber nicht die besten Züge womit er Lamberger ermög-
lichte seine beiden Türme besser in Position zu bringen und am Ende auch noch den ganzen Punkt abgab. 
Brett 3 brachte die größte Überraschung des Tages. Feichtner gelang in einem fulminanten Spiel der Sieg. 
Theussl sprach regelrecht von einer Zertrümmerung. Er hatte zwar kurzfristig einen Bauern mehr aber dieser 
konnte den Ansturm auch nicht mehr aufhalten. Hahn nahm seinen Gegner den Rapidbauern ab und gab ihn 
bis zum Endspiel auch nicht mehr her und verwertete ihn sicher. Auch Thurner feierte einen souveränen Sieg 
gegen Ritzinger. 
 
Schachfreunde Rif – ATRA Golling 
 
An einem schönen Herbsttag boten alle Gollinger nach dem ersten Zug zur Überraschung der Rifer Mann-
schaft die ohne ihren stärksten Spieler antreten mussten gleichzeitig Remis an was auch mit Freuden ange-
nommen wurde. 
 
 

Wichtige Hinweise 
 
 
Liebe Freunde  
Nochmals eine neue Version der SIS 02 und 03.  
Geändert hat sich auch der Spielplan im März 2009 wegen der Westliga Runde vom 9. – 11. März in Salz-
burg.  
Alle Begegnungen wurden laut Vorstandsbeschluss um eine Woche nach hinten verschoben:  
  

DATUM  1. BL  2.BLW  LL A  LL B  1.NO  1.SÜ  2.NO  2.ST A 2.ST B  2.SM 3.NO BEMERKUNGEN  
                       

14.03.2009      9    9  9          9    
21.03.2009        10      9  10  10        
28.03.2009  8.-11.      11        Entsch eidung    10    

  

Ich möchte auch noch darauf hinweisen, dass Mozart wieder im Cafe Mozart ihre Begegnungen austrägt.  

Zell am See spielt im Hotel Victoria, Maishofen 
 
 



ERGBNISSE DER 3. RUNDE DER 3. KLASSE NORD 
 

 
SCHACH-LV SALZBURG 8 SIS 08 / 17. JAHRGANG 

 

BR  Ranshofen 10  Schüler Bergheim 3,0:1,0 
1  Brunthaler Seb.  Schatteiner Flor 0 : 1 
2  Pommer Christoph  Resch Constantin 1 : 0 
3  Veselka Alexande  Schatteiner Joha 1 : 0 
4  Cvitan Josip  Bachler Rupert 1 : 0 

 

BR  Obendorf/L 4  GW Trapp Neum. 3,0:1,0 
1  Krasniqi Fitim  Frank Jeremias 0 : 1 
2  Stadtmüller Simo  Grgic Ana 1 : 0 
3  Friedrich Fabian  Frank Esther 1 : 0 
4  Friedrich Lukas  Haidenberger Flo 1 : 0 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BR  JUS Braunau 2  Ranshofen 11 2,0:2,0 
1  Gisnapp Alexande  Filzmoser Martin 1 : 0 
2  Wolfgruber Alex  Hackbarth Elke 0:1K 
3  Gisnapp Franz  Tröscher Evelyn 1 : 0 
4  Gisnapp Nadine  Friedl Markus 0 : 1 

 

BR  JUS Braunau 3  Ranshofen 12 3,5:0,5 
1  Schmid Philipp  Pöllner Herbert 1 : 0 
2  Schmid Sebastian  Pöllner Stefan 1 : 0 
3  Hauch Moritz  Pöllner Andreas 1 : 0 
4  Hauch Wolfgang  Pöllner Christine ½:½ 

 

Paarungen der 4. Runde am 22. 11. 2008 
 
Schüler Bergheim/Mozart Obendorf/L 4 

Neumarkt Schüler 2 Ranshofen 10 
Ranshofen 11 JUS Braunau 3 

Gartenwelt Trapp Neu-
markt 

JUS Braunau 2 

TABELLE DER 3. KLASSE NORD 
 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 MP PKT. %. 
1  Ranshofen 10   2,5   1,0         3,0 4 6,5 54 
2  Ranshofen 11 1,5       2,0     3,0   3 6,5 54 
3  Ranshofen 12         2,0   0,5 4,0   3 6,5 54 
4  Gartenwelt Trapp Neum. 3,0         2,0   1,0   3 6,0 50 
5  JUS Braunau 2   2,0 2,0       2,0     3 6,0 50 
6  Neumarkt Schüler 2       2,0         4,0 3 6,0 75 
7  JUS Braunau 3     3,5   2,0         3 5,5 69 
8  Obendorf/L 4   1,0 0,0 3,0           2 4,0 33 
9  Schüler Bergheim 1,0         0,0       0 1,0 13 

 
Eine äußerst interessante Konstellation zeigt uns die Tabelle denn es hat den Anschein als würden fast alle 
Mannschaften nahezu gleich stark sein. Wahrscheinlich werden wir den heurigen Sieger unter den ersten 
sieben Mannschaften finden. Neumarkt Schüler 2 hat hierbei die besseren Karten da sie noch ein Spile we-
niger haben. Auch das momentane Schlusslicht Bergheim hat noch alle Chancen da sie ebenfalls ein Spiel 
zu wenig haben. 
 
JUS Braunau 2 – WSV Ranshofen 11 
 
Am Brett 4 gewann Nadine bereits nach ca. 1 Stunde klar. Die Bretter 1 und 3 waren lange Zeit ausgegli-
chen. Franz gewann nach einem Scheinopfer mit Grundreihenmatt. Alexander setzte nach ca. 3,5 Std. durch 
einen geschickten Angriff mit 2 Türmen in Verbindung mit einem Läufer matt. 
 
 



1. SENIOREN SCHNELLSCHACH LM 
 

 
SCHACH-LV SALZBURG 9 SIS 08 / 17. JAHRGANG 

 

A U S S C H R E I B U N G 
1. Senioren Schnellschach LM 

 
 

Liebe Schachfreunde! 
Herr Ing. Walkner, Obmann von Hallein-Mozart läd zur Senioren-Schnellschach LM nach Hallein ein. 

 
 
Termin:  Dienstag  den 18. November  2008 
 
Spielzeit:  1.Rd.  9:30,  2.Rd.  10:10,  3.Rd. 10:50, 4. Rd.  11:30, Mittagspause 30 Minuten: 5. Rd. 

12:40, 6. Rd. 13:20, 7.Rd. 14 Uhr 
 
Spielort:  Gasthof Goldener Löwe (nähe Bahnhof)  
 
Modus:  20 Minuten je Spieler, bei einer Teilnehmerzahl bis 20 werden 6, ab 21 Teilnehmern 7 Run-

den nach Schweizer System kein Schreibzwang 
 
Nenngeld:  €  8.- 
 
Spielber.:  Senioren ab 60 Jahre, Frühpensionisten ab 56 Jahre, Damen ab  50 Jahre 
 
Elowertung: Das Turnier wird für die österreichische Eloliste ausgewertet. 
 
Leitung:  Seniorenreferent Thomas Haslinger 
 
Anmeldung: dringend erbeten an Thomas Haslinger, Tel. 06582-72196 oder 0676-6388737 bzw. über E-

Mail an: thaslinger@sbg.at  
 
Ausrichter:  ist der Schachklub Hallein.  

 
 

Ich ersuche alle Spieler pünktlich um 9:15 im Spiellokal zu sein, damit die Auslosung vorgenommen werden 
kann. Für Spieler, die sich erst beim Turnier anmelden, beträgt das Nenngeld  € 10.- 
Meine Bitte: gebt die Einladungen weiter und kommt zum Turnier! 
Anmerkung von mir: Auf Grund der Fahrtkosten, werden die Schnellschachturnier immer beliebter. Mit der 
Hoffnung es kommen sehr viele Freunde verbleibe ich mit herzlichen Schachgrüßen 

 Thomas Haslinger 



LANDESBLITZMEISTERSCHAFT 2008 
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Landesblitzmeisterschaft 2008 
 
Christoph Löffler startete mit 6 aus 6. Dann musste er 
sich den gut aufspielenden Wolfgang Huber geschlagen 
geben. Da er die nächste 3 Runden gewann und Wolf-
gang 1,5 Punkte abgab, konnte er sich eine Niederlage 
gegen Pero Ljubic in der letzten Runde leisten. Schlecht 
ging es der Nummer 1 des Turniers, Radoslav  Panajo-
tov, er wurde 8. Nicht besser erging es der Nummer 2, 
Franz Hager. 
Da sich nur 7 Spieler meldeten, wurde die U16 LM in die 
allgemenien Klasse integriert. Bester Spieler wurde Ste-
fan Ramsbacher U12) mit 6 Punkten. Dahinter folgten  
Julian Salletmeier und Sebastian Brunthaler  
 
  Name VEREIN ELO PKT SB 
1   Löffler Christoph ASK 2135 9.0 74 
2   Huber Wolfgang Inter 1955 8.5 74 
3   Huber David Schwarzach 2146 8.0 77 
4   Ljubic Pero Golling 2033 7.5 72 
5   Enzendorfer Alfr. Voest Linz 2046 7.5 69,5 
6   Wieser Rupert Tenneck 1990 7.5 67 
7   Scheiblmaier Rob ASK 2136 7.0 77 
8   Panajotov Rados Mondsee 2238 6.5 76 
9 FM Hager Franz Inter 2174 6.5 72 

10   Berger Herbert Radstadt 1875 6.5 70,5 
11   Spiesberger Gerh Ranshofen 2095 6.5 66,5 
12   Waggerl Franz Inter 2094 6.5 66 
13   Huber Josef Schwarzach 1837 6.5 65,5 
14   Misciasci Alessan ASK 1966 6.0 65,5 
15   Kücher Wolfgang Ranshofen 1908 6.0 58,5 
16   Ramsbacher St. Ranshofen 1467 6.0 55 
17   Neuwirth Manfred Schwarzach 1677 5.5 66 
18   Kaiser Wolfgang Royal Sbg 1876 5.5 62 
19   Hamsic Vahidn Golling 1840 5.5 55 
20   Bernatovic Anton Sk Pjesak 1469 5.5 53,5 
21   Ljubic Franjo Golling 1717 5.0 64 
22   Gruber Helmut Zell Am See 1777 5.0 63,5 
23   Bieniok Alfred ASK 1682 5.0 58,5 
24   Salletmeier Julian Ranshofen 1297 5.0 55,5 
25   Havas Clemens Royal Sbg 1595 5.0 53 
26   Proksch Thomas Schwarzach 1632 5.0 53 
27   Brunthaler Sebast Ranshofen 1200 5.0 51 
28   Kühleitner Markus ASK  5.0 46,5 
29   Leimer Clemens Ranshofen 1200 5.0 45,5 
30   Klinger Josef Sen. Schwarzach 1858 4.5 68 
31   Walkner Karl Hallein 1829 4.5 56,5 
32   Schlosseler Jean  Royal Sbg 1350 4.0 54,5 
33   Kliegl Severin Royal Sbg 1464 4.0 53 

34   Cvitan Josip Ranshofen 1200 4.0 45 
35   Stromer Franz Ranshofen 1275 3.5 44 
36   Friedl Markus Ranshofen 1200 3.5 42,5 
37   Söllinger Thomas Ranshofen  1.0 42 
 
 

 
 
 

 
 

Der Sieger Christoph Löffler 



spark7.com Schülerliga 2008 
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45  Schüler  aus  6  Vereinen  (JSV  Mühlviertel, 
Bergheim, Oberndorf,  JUS Braunau, ATSV Rans‐
hofen u. Neumarkt) nahmen heute (So., 2. Nov.) 
am 2. Spieltag der 

spark7.com Schuelerliga 
2008 
in Bergheim teil. Besonders zu danken ist dabei 
Organisator Wolfgang Mosshammer, der für alle 
Teilnehmer unentgeltlich Getränke sowie Wurst- 
und Käsesemmeln zur Verfügung stellte. Das ist 
(und war wohl auch) einmalig bei Schülerturnieren 
in Salzburg !!!! 
 
In der VEREINSWERTUNG konnte Neumarkt am 
2. Spieltag Ranshofen knapp überholen: 
 

1. Neumarkt     49,5 Punkte 
2. Ranshofen     47,5 Punkte 
3. JUS Braunau     13,0 Punkte 
4. Oberndorf     11,0 Punkte 
5. JSV Mühlviertel      6,0 Punkte 

 
Da die ersten 3 Plätze ja mit 120, 100 und 80 
Euro dotiert sind, ist für Spannung bis zum letzten 
Spieltag am Montag, 8. Dezember (10.00 h) in 
Neumarkt gesorgt. 
 
Wer gerne in das Turnier noch einsteigen möchte, 
kann dies tun. Anmeldeschluss fuer die LIGA- und 
die ENTRY-Bewerbe ist Dienstag vor dem Bewerb 
beim Veranstalter des 3. Spieltages, Martin Egger  
(E-Mail: m.egger@utanet.at) 
 

 

 
spark7.com Schülerliga 2008  

U10 ENTRY-Bewerb 2. Spieltag. 
 
 
  Name VEREIN ELO PKT SB 
1   Quehenberger Alb Neumarkt  9.0 36.0 
2   Basic David Kraiwiesen  6.0 23.5 
3   Resch Constantin Bergheim 1246 5.5 18.75 
4   Schwap Tobias Neumarkt 1200 5.0 15.5 
5   Bachler Rupert Bergheim 1200 4.5 13.8 
6   Höller Dominik Ranshofen  0.0 0.00 

 
spark7.com Schülerliga 2008 U10-Bewerb 

Fortschritts Tabelle nach der Runde 6. 
 
 
  Name VEREIN ELO PKT SB 
1   Trenkwalder Ver. Mühlviertel 1444 6.0 11 
2   Grgic Ana Neumarkt 1298 5.0 12 
3   Loreth Christoph Oberndorf/L 1200 3.0 13 
4   Loreth Viktor Oberndorf/L 1204 3.0 12,5 
5   Frank Esther Neumarkt 1200 2.0 14 
6   Pommer Corinna Ranshofen 1200 2.0 13 
7   Friedrich Lukas Oberndorf/L  2.0 11,5 
8   Castelpietra Ver. Neumarkt  2.0 11 
9   Haidenberger Flor Neumarkt 1277 1.0 13 

10   Renner Thomas Neumarkt  1.0 11 
11   Hellstern Rebecca Ranshofen 1216 1.0 11 
12   Haidenberger Feli Neumarkt 1200 1.0 10,5 
13   Salah Amina Neumarkt  1.0 8 
 

spark7.com-Schülerliga 2008 U12-Bewerb 
Fortschritts Tabelle nach der Runde 6 

 
 
  Name VEREIN ELO PKT SB 
1   Ramsbacher Stef. Ranshofen 1467 5.0 14 
2   Buchner Christoph Neumarkt 1268 4.5 13 
3   Pöllner Stefan Ranshofen 1222 4.5 12,5 
4   Pommer Christ. Ranshofen  3.5 10,5 
5   Leitinger Lea Neumarkt 1200 3.0 17 
6   Friedrich Fabian Oberndorf/L 1200 3.0 14,5 
7   Schmid Dominik Jus Braunau  3.0 14 
8   Leimer Clemens Ranshofen 1200 3.0 9 
9   Cvitan Josip Ranshofen 1200 2.5 13,5 

10   Söllinger Thomas  Ranshofen  2.5 13 
11   Poellner Andreas Ranshofen 1200 2.5 12 
12   Brunthaler Sebast Ranshofen 1200 2.0 14 
13   Seidl Marvin Jus Braunau  2.0 12 



spark7.com Schülerliga 2008 
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14   Nouristani Wahiz Neumarkt  2.0 11 
15   Pommer Andreas Ranshofen 1259 1.5 12,5 
16   Spitzwieser Simon Ranshofen 1200 1.5 11 
17   Sinzinger Lukas Ranshofen  1.0 10,5 
18   Sägmüller Martin Ranshofen  1.0 10 
19   Auer Christine Bergheim 1298 0.0 12 
20   Seidlein Bianca Oberndorf/L 1200 0.0 9 
21   Reichmann Valent Ranshofen  0.0 8,5 
22   Hötzenauer Mich. Ranshofen  0.0 7,5 
 
 

spark7.com Schülerliga 2008 U15-Bewerb 
Fortschritts Tabelle nach der Runde 6 

 
  Name VEREIN ELO PKT SB 
1   Riemelmoser Mar Jus Braunau 1583 5.0 13 
2   Frank Jeremias Neumarkt 1413 4.0 13 
3   Frank Emanuel Neumarkt 1326 3.5 14 
4   Salletmeier Julian Ranshofen 1297 3.5 14 
5   Shala Sherif Neumarkt 1415 3.5 13,5 
6   Spiesberger Paul Ranshofen 1387 3.5 11,5 
7   Wieland Thomas Neumarkt 1490 3.0 14 
8   Leitinger Lukas Neumarkt 1331 3.0 13,5 
9   Schmid Philipp Jus Braunau  3.0 9,5 

10   Kutzner Lukas Ranshofen 1610 2.0 14 
11   Spitzwieser Patr Ranshofen  2.0 12 
12   Spitzwieser Mich Ranshofen 1200 1.0 11,5 
13   Hötzenauer Josef Ranshofen  1.0 10,5 
14   Aigner Philip Ranshofen 1243 1.0 10,5 
15   Wunderl Eva Bergheim 1655 0.0 12 
16   Stadtmüller Simon Oberndorf/L 1222 0.0 8 
17   Seidlein Bernhard Oberndorf/L 1201 0.0 8 
 
 
 
 
 

 



AUSWANDERUNGSBLITZTURNIER 
 

SCHACH-LV SALZBURG 13 SIS 10 / 17. JAHRGANG 
 

AUSWANDERUNGSBLITZTURNIER 
Gerald Herndl 

 
 
 
Man kann doch noch Turniere mit einer beachtlichen Qualität aber auch Quantität in Salzburg zustande brin-
gen. Und all das ohne Preisgeld (jeder bekam eine Flasche Wein aus meinem Weinkeller), unter der Woche 
und am allerschlimmsten an einem Champions League Abend! Es trafen sich 32 Schachspieler von Uttendorf 
bis Mondsee und Schwarzach bis Mattighofen. Sehr gut war auch die Stimmung – glich mehr einem Treffer 
alter Freunde als einem Schachturnier. 
Die meisten Spieler spendeten 10€ einer Desmund Tutu HIV Foundation – es kamen immerhin 265 € zusam-
men. Danke! 
 
 
 

 
 

Gerald gratuliert dem Sieger Radoslav Panajotov 
 
 
 
 

Zum Turnier kann ich leider nicht viel sagen, außer dem Endergebnis, und dass ich ein hervorragender Gast-
geber war (nur der 15. Platz). Gewonnen haben Punktegleich Panajotov und Besner mit 9,5 aus 13. Das Feld 
lag am Ende sehr knapp zusammen, sodass der 27. auch noch 5,5 Punkte erreichte. 
 
Wem es interessiert wohin ich gehe kann sich auf folgenden Homepages schlau machen. 
Die erste ist auch Deutsch, die zweite auf Englisch. 
 

http://www.relaischateaux.com/de/search-book/hotel-restaurant/granderoche/  
 

http://blog.winecountry.co.za/tag/bosman%E2%80%99s-restaurant/  
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DAS ENDERGEBNIS 

 
PL NAME VEREIN ELO PU WP 
1  Panajotov Radosl. Mondsee 2238 9,5 99 
2  Besner Bernhard ASK  2164 9,5 97 
3  Löffler Christoph ASK  2135 9,0 100,5 
4  Marchhart Matth. SK Royal  2135 9,0 99 
5  Waggerl Franz Inter  2094 8,5 98 
6  Teufl Siegfried ASK  2144 8,0 98,5 
7  Huber Wolfgang Inter  1955 8,0 97,5 
8  Usleber Helmut ASK  1920 8,0 88,5 
9  Feichtner Thomas Uttendorf 2094 7,5 96,5 
10  Klinger Josef Sen. Schwarzach 1858 7,5 90 
11  Werdecker Roland Mattighofen 1970 7,0 94 
12  Hahn Günter Uttendorf 2130 7,0 90,5 
13  Plomberger Rol. Mozart  1807 6,5 90,5 
14  Neuwirth Manfred Schwarzach 1677 6,5 89,5 
15  Herndl Gerald ASK  2102 6,5 83,5 
16  Groiss Karl ASK  1879 6,5 72 
17  Wuppinger Manfr. ASK  1987 6,0 87,5 
18  Misciasci Aless. ASK  1966 6,0 81,5 
19  Glanzer Jan-G. ASK  1903 6,0 81,5 
20  Feichtenschlager  Mattighofen 1816 6,0 77,5 
21  Vorreiter Günter Mattighofen 1794 6,0 76 
22  Theussl Manfred Uttendorf 1982 6,0 72 
23  Janeczek Egon ASK  1768 6,0 69 
24  Kuhr Gerold ASK  2144 5,5 84 
25  Haberl Johannes ASK  1978 5,5 82,5 
26  Thalhammer Kl. ASK  1958 5,5 79,5 
27  Rettenbacher R. ASK  1910 5,5 76 
28  Lemmerhofer M. ASK  1713 5,0 67,5 
29  Hattinger Walter ASK  1694 4,0 72,5 
30  Koller Karl ASK  1623 4,0 68 
31  Andorfer Yvan Odi ASK  1527 3,0 71,5 
32  Kühleitner Markus ASK OZ 1,5 73 

Der Elo-Durchschnitt betrug 1920 
 

  
Jedem seine Flasche Wein: Neben Gerald von Links Besner, 
Klinger sen., Huber, sitzend im Hintergrund  Feichtner und 
Theussl. 
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